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Herwig Duschek, 30. 4. 2009                                            www.gralsmacht.com 
 
 

„Amoklauf in Winnenden“? (Teil 20) – Okkultes Verbr echen am 
Karfreitag in Eislingen? (Teil 10) – Ist hier Krieg? (Teil 6) – Licht 
am Ende des Tunnels (Teil 1) 
 
 
In Gedenken an die Toten, Trauernden und Traumatisierten der okkulten Verbrechen vom 11. 
3. 2009 in Winnenden/Wendlingen, vom 9./10. 4. 2009 in Eislingen und vieler weiterer Orte.  
 
 
Von der „Vogelgrippe“ zur „Schweinegrippe“ 
 
Im Jahre 2006 veröffentlichten Stefan Lanka, H.-U. Niemitz, Veronika Widmer, Karl Krafeld: 
Die Vogelgrippe – Der Krieg der USA gegen die Menschheit (Klein-Klein-Verlag)1. Darin 
werden die Hintergründe (u.a.) der „Vogelgrippe“ beschrieben. Diese sind im Wesentlichen 
dieselben wie bei der so genannten „Schweinegrippe“.  
Nachdem die „Vogelgrippe“ (bzw. „Vogelpest“) 2006 hierzulande ein Flop war, versucht man  
nun über Schweine, dazu mexikanische, die seit 2006 gebunkerten Tamiflu-Reserven an den 
Mann/ die Frau zu bringen: die „Schweinegrippe“ ist im Vormarsch und „befällt“ ein Land 
nach dem anderen! 
 
Nach drei Jahren Steigerung des allgemeinen „Mind-Control“-Programms (Vergiftungen u.a. 
über Chem-Trails, Impfungen, Wirtschaftskrise, Lügen, Täuschung, „“Amokläufe“, 
„Familiendramen“ usw.) versucht man nun, weitere Gifte an die Bevölkerung heranzubringen. 
Die Frage der Hintergrundsmächte (= die „Geheime Weltmacht“2), deren führenden Leute mit 
Sicherheit keine wirklichen Menschen sind (siehe Teil 11), ist, ob das Bewusstsein der 
Bevölkerung jetzt schon soweit „heruntergefahren“ ist, dass sie sich noch weiter vergiften 
lassen. 
Dieser Staat ist eigentlich ein riesiger „Sarg“. Täglich sterben hunderte von Bürger an den 
Nebenwirkungen von „Medikamenten“ – Massenmord! Dies ist einer der Kollateralschäden 
des Krieges gegen die Bevölkerung, mit dem Ziel, das Bewusstsein der Menschen zu 
manipulieren (allgemeines „Mind-Control“-Programm) 
 
In den Logen-Nachrichten wird dezent, aber regelmäßig auf den „rettenden 
Anker“ hingewiesen, wenn die WHO-Krankheit „Schweinegrippe“ hier wütet: Tamiflu. 
Selbst dem Stern kam aber 2006 Tamiflu nicht ganz koscher vor3: 
 

                                                 
1 http://www.klein-klein-verlag.de/ (Auszüge daraus sind in meiner Schrift Gralsmacht 1, XL. nachzulesen.)  
 
2 Freimaurer-Logen, Zionisten-Judaisten und Jesuitismus-Katholizismus 
 
3 http://www.stern.de/wissenschaft/medizin/:Grippemittel-Tamiflu-Nebenwirkungen/576386.html 
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In „klein-klein“4 finden wir: 
 

 
 
 
In medknowledge.de wird auch über Tamiflu informiert5. 
 
T. Engelbrecht hat das Märchen vom Schweinegrippevirus geschrieben6  und auf 
deutschlandpolitik.wordpress.com7  gibt es einiges Interessantes zu lesen. Auf beide 
Internetseiten möchte ich hinweisen. 

                                                 
4 http://klein-klein-aktion.com/wer_sind_wir/Kurzgefasst/Impfungen/Vorgelgrippe-Anfragen/justizvorgelgrippe-
anfragen.html 
Weitere Hinweise: http://klein-klein-aktion.com/ 
 
5 Z.B.: http://www.medknowledge.de/neu/2002/II-2002-14-oseltamivir.htm 
 
6 http://www.spiegelblog.net/das-marchen-vom-schweinegrippevirus-der-spiegel-als-teil-der-
ablenkungsmaschinerie.html 
 
7 http://deutschlandpolitik.wordpress.com/2009/04/29/schweinegrippe-ungefahrlich/ 
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Der Impfstoff gegen die „Schweinegrippe“ (– und damit ein weiteres Vergiftungsprogramm –) 
dürfte in wenigen Monaten auf dem Markt sein. Mal sehn´, was da noch kommt. 
 
 
Vom „Amokläufer“ zum „Amokfahrer“: Arbeitstag des i nternationalen Killernetz-
werkes am 30. 4. 2009 in Apeldoorn, NL, Königinnentag? 
 
Für eine gezielte Aktion des internationalen Killernetzwerkes bietet sich wohl in Holland kein 
anderer Tag an als der Königinnentag am 30. April. Denn: 
Der Koninginnedag (Königinnentag) ist ein Volksfest in ganz Holland. Der Geburtstag der 
Königin der Niederlande wird überall ganz groß gefeiert. Ganze Städte verkleiden sich in 
orange, es gibt orangene Speisen und jede Menge Veranstaltungen. Besonders in Amsterdam 
herrscht Ausnahmezustand. 
Jedes Jahr besucht die Königin einen anderen Ort am 30. April. Königin Beatrix hat bei 
Amtsantritt nicht ihren eigenen Geburtstag zum Feiertag erklärt, sondern den Geburtstag 
ihrer Mutter, Königin Juliana. Königin Beatrix8 ist an diesem Ehrentag jedoch nicht in der 
Landeshauptstadt zu finden. Sie bereist jedes Jahr am 30. April mit ihrer Familie eine andere 
Stadt in den Niederlanden und erweist dem Ort damit eine ganz besondere Ehre. 2009 darf 
sich Apeldoorn auf den königlichen Besuch freuen. Es ist sogar ein ganz besonderes Fest, da 
der 100. Geburtstag von Königin Juliana gefeiert wird9. 
 
Genau da, in aller Öffentlichkeit durchbricht ein fast zerstörtes Auto (schwarzer Suzuki) mit 
einem schwer verletzten (toten?) Mann darin (– wobei man sich wundern muss, wie dieses 
Auto mit diesem „Fahrer“ überhaupt noch „fahren“ konnte10  –) die Sicherheitssperre, 
überfährt mehrer Menschen (wobei vier sterben), und kommt erst bei den Treppen zur Logen-
Säule (Obelisk) zum Stehen. Der königliche Bus mit den „Royals“ befindet sich ca. 10 Meter 
entfernt – man ist geschockt. 
 

   
 
 
 
Mittlerweile – so heißt es in den ARD (20:00) – habe der „Fahrer“ den Anschlagsversuch auf 
Königin Beatrice „gestanden“. Dies hatten „hellseherisch“ die Medien schon vermutet11: 

                                                 
8 Über den „schwarzen Adel“, dem auch Königin Beatrix angehört, siehe unten 
 
9 http://belgien-niederlande-reisen.suite101.de/article.cfm/koeniginnentag_in_den_niederlanden 
 
10 Siehe links (3. Bild) und rechts (4. Bild) http://nachrichten.t-
online.de/c/18/60/64/88/18606488,pt=self,si=0,topic=12358564.html 
 
11 http://nachrichten.t-online.de/c/18/60/64/88/18606488,pt=self,si=0,topic=12358564.html 
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Also: Der schwerverletzte „Fahrer“ wurde operiert, vernommen und… hat „gestanden“. So 
schnell geht das! 
Normalerweise findet eine Operation unter Narkose statt und es braucht einige Zeit (Tage), 
bis ein Patient überhaupt vernehmungsfähig ist. Aber: was ist heute noch normal? 
 

 
 
Man kann auf dem Bild12 Blut am Kopf des „Fahrers“ erkennen. Es ist davon auszugehen, 
dass er bewusstlos (tot?) war.  

                                                 
12 (Bild 7) http://nachrichten.t-online.de/c/18/60/64/88/18606488,pt=self,si=0,topic=12358564.html 
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Es stellen sich die Fragen: 
 

- Wer hat dieses fast zertrümmerte Auto in die Menschenmenge „gesteuert“, um genau 
auf die Logen-Säule (Obelisk) zuzufahren13? 

- Wurde das Auto ferngesteuert?14 
- Durch was wurde das Auto zertrümmert und der Fahrer schwer verletzt15? 
- War der „Fahrer“, als das Auto in die Menge fuhr, bereits bewusstlos (tot)? 
- Haben die Zuschauer den „Fahrer“ bewusst fahrend gesehen, oder eben bewusstlos 

(tot)? 
 
 

 
 
 
Auf dem Bild sind die „Royals“ geschockt – außer, (u.a.) so wie es scheint, Königin Beatrix 
(siehe Pfeil), die sich nicht einmal vom Sitz erhoben oder den Kopf nach links gewandt hat. 
War Königin Beatrix informiert? 
 
Ich möchte betonen, dass der „schwarze Adel“ Teil der „Geheimen Weltmacht“ ist.  
C. C. Stein schreibt16: 

                                                 
13 Aus den Filmen in youtube (s.u.) wird deutlich, dass das Auto nicht, wie behauptet auf den Bus der 
„königlichen Familie“ zufuhr, sondern auf den Obelisken. Selbst wenn das Auto auf den Bus der „königlichen 
Familie“ zu gefahren wäre, wäre diese in keinem Moment in Gefahr gewesen, das sie sich in gesicherter Höhe 
(offenes Oberdeck) befand. 
http://www.youtube.com/watch?v=wGXC-OuIkAA 
http://www.youtube.com/watch?v=Wq7Ep5bGb74 
http://www.youtube.com/watch?v=aMq27kQ9OLc 
http://www.youtube.com/watch?v=kVGhb--DN1g 
 
14 Für das internationalen Killernetzwerk gehört das Fernsteuern oder Manipulieren von Autos zur Routinearbeit 
(Z. B.: Mord an Prinzessin Diana. Siehe: David Icke, Das größte Geheimnis II, S. 210-279, Mosquito-Verlag, 
oder: Gralsmacht 2, XI.2.) 
 
15 Absperrungen machen keine solche Demolierungen beim Auto. 
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Das <Committee of 300> (<Komitee der 300>) ist die höchste Geheimgesellschaft der 
supranationalen Revolution, so Dr. John Coleman, früheres Mitglied des britischen MI6 
(Master Intelligente Department 6), eines im Jahre 1911 gegründeten Geheimdiensts (vgl. 
Stephen Dorrill, „MI6: Inside the Covert World of Her Majesty´s Secret Intelligence Service), 
der seit dem <lntelligence Services Act 1994> als SIS (<Secret Intelligente Service>) geführt 
wird und der <Master Service des Commirtee of 300> ist. 
 
John Coleman (Conspirators' Hierarchy: The Commiltee of 300), behauptet, daß dieses 
Komitee in seiner jetzigen Form seit 1897 bestehe und vom <Schwarzen Adel> (SWA), zu 
dem unter anderen die reichsten und mächtigsten Adelsfamilien Europas gehörten, angeführt 
werde. Der innere Kern dieses Komitees sei der >Order of the Garter< 
(<Hosenbandorden>), auch <Knights of the Garter> (<Ritter vom Hosenband>), der 
seinerseits durch die Britische Krone17, d. h. zur Zeit noch – formal – von Königin Elisabeth 
II. geführt werde. (…) 
Mitglieder sind u.a.: Königin Beatrix der Niederlande18 (Bilderberger u.a.) 
 
 

   
 
 
 
Der 30. April bzw. die Nacht vom 30. April bis zum 1. Mai ist bekanntlich eine besondere 
Zeit: es ist die Walpurgisnacht, wo … der Hexensabbath abgehalten, bei dem dem Teufel 
Verehrung entgegengebracht und der Teufelspakt geschlossen oder erneuert wird19. (Siehe 
Bild unten links) 
 
                                                                                                                                                         
16 In: Die Geheime Weltmacht, S. 174 -206, Hohenrain, 2001 (oder: Gralsmacht 1, XXV.3.) 
 
17 Der  <Hosenbandorden> ist von Eduard III. 1348 gegründet worden. (Brockhaus, Ausgabe 1956) 
 
18 Linkes Bild: (9. und letztes Bild der Fotoserie vom 30. 4. 2009) http://nachrichten.t-
online.de/c/18/60/64/88/18606488,pt=self,si=0,topic=12358564.html 
Rechtes Bild: (30. 4. 2009, abends) http://www.bild.de/BILD/news/2009/04/30/holland-apeldoorn-koenigin-
beatrix-koeniginnentag/war-es-ein-anschlag.html 
 
19 http://www.arnt-web.de/faust/magie/kapitel3/3_6/3_6.html 
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Rechtes Bild: Logen-Säule (Obelisk) in Apeldoorn, auf den das schwarze Auto heute 
zugefahren ist. Der neuzeitliche Obelisk symbolisiert einerseits den 666-„Stachel“20 (und 
damit die andauernde Folter der Menschheit) und andererseits den Phallus – passend zum 
Hexensabbath. 
 
 
Licht am Ende des Tunnels 
 
Mit oder ohne Tamiflu, mit oder ohne „Schweinegrippevirus“ – die Menschen sind mal 
wieder beschäftigt. Hinzu kam heute die „Amokfahrt in Apeldoorn“. Bis zur Fußball-WM 
2010 müssen die Bürger (– nach dem „Zuckerbrot & Peitsche“-Prinzip –) 
„unterhalten“ (besser: „unter ihrem Bewusstsein gehalten“) werden. 
Das Jahr 2009 ist (– gemanagt von gewissen „Brüdern“ –) „in Fahrt gekommen“. In den 
nächsten acht Monaten werden wir noch einiges erleben, bis zum „High-light“21 Fußball-WM 
2010. Danach wird es weitergehen – und zwar in gesteigertem Maße. 
 
Rudolf Steiner beschreibt die Chaotisierung und die Verwirrung als die Vorbereitung für die 
Inkarnation Ahrimans (Anti-Christ, Satan usw.)22: 
Diese Verwirrung ist wiederum eine solche, die die ahrimanische Macht benützt, um den 
Triumpf ihrer Inkarnation vorzubereiten.  
Und: Die Inkarnation Ahrimans, des Anti-Christ zu Beginn des 3. Jahrtausends – also in 
unserer Zeit – im Westen23 soll oder kann keineswegs verhindert werden, …aber bewusst 

                                                 
20 Siehe Gralsmacht 1, XX.5 
 
21 Siehe 30. Artikel (unter Kategorien: Allgemein) in http://www.gralsmacht.com/ oder meine Schrift Die okkulte 
Seite des Fußball 
 
22 GA 193, 27. 10. 19, S. 173 
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müssen die Menschen entgegengehen dieser Ahrimaninkarnation und die Dinge so einrichten, 
dass sie immer bewusster und bewusster werden auf allen Gebieten, dass sie immer mehr und 
mehr sehen, welche Strömungen im Leben sich entgegenbewegen dieser Ahrimaninkarna-
tion.24  
 
Diese Inkarnation wird Ende 2012 stattfinden. Mit dieser Inkarnation Satan-Ahrimans25 geht 
die Menschheit in die letzte Phase einer prüfungsreichen Zeit. Denn: 
 

- wieviel ist auf dieser Erde in diesem Jahr gelitten und geweint worden? 
- wieviel ist auf dieser Erde in diesem Jahrzehnt gelitten und geweint worden? 
- wieviel ist auf dieser Erde in diesem und letzten Jahrhundert gelitten und geweint 

worden? 
- wieviel ist auf dieser Erde seit der Inkarnation des Christus (Zeitenwende) gelitten und 

geweint worden? 
 
Um 1830 schrieb Goethe an Riemer: 
Hinter uns liegt die Revolution des Bürgers, in welcher das Individuum sich von den ehernen 
Banden dunkler Vergangenheit zu befreien trachtete. 
Nunmehr erleben wir den Anfang der Revolution durch die Maschine, von der noch keiner 
weiß, wohin sie uns führen mag! Denn sie stößt uns die Pforten des Künftigen auf – 
Aber kommen wird sie dann – und sei's auch erst in mehr denn hundert Jahren – die große 
Revolution, die Revolution des Menschen, die da aufräumt mit den Albernheiten unserer 
Kreatur, – ich meine die Revolution des Bewußtseins schlechthin!… 
 
In großartigen Worten spricht Goethe von der Bestimmung des Menschen. Diese ist in der 
Gralsmacht, der Avantgarde der Menschheit verwirklicht26. Weltweit geben uns (u.a.) die 
Kornzeichen Kunde von dieser … Revolution des Bewusstseins27. 
In den nachfolgenden Artikeln werde ich (u.a.) zu beschreiben versuchen, was in den ca. 
nächsten sechs Jahren eintreten wird. 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                                                         
23 GA 193, 27. 10. 19, S. 165 
 
24 GA 193, 4. 11. 19, S. 187 
 
25 Daher müssen gewisse „Brüder“ sich abrappeln, sozusagen Überstunden machen, weil ihr Herr und Meister 
bald in Erscheinung treten wird. Ich gehe davon aus, dass die meisten dieser „Brüder“ gegenwärtig ihre letzte 
Inkarnation durchmachen und dann aus der Menschheitsevolution „ausgeschieden“ werden. 
 
26 Siehe Videos:  http://www.youtube.com/user/herwigduschek 
   Siehe diverse Artikel: http://www.gralsmacht.com/ 
   Siehe meine Schriften Gralsmacht 1-4 (letzteres erscheint demnächst) 
 
27 U.a. in: „Kraft-Stern“ – 18. 7. 2002 – Windmill Hill – Wiltshire – GB (siehe unten) 



 9 

 
 


